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Juli 2020

   1. Mi. 7.40 Uhr Laudes
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   2. Do. Maria Heimsuchung
  18.45 Uhr Rosenkranz Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst
  mitgestaltet von 
  der Frauengemeinschaft

   3. Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   4. Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

  Beginn der Sommerschulferien

   6. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   7. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   8. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   9. Do. 18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 10. Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 11. Sa. Hl. Benedikt von Nursia 
  Schutzpatron Europas
  9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

 13. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 14. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 15. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 16. Do. Muttergottes von Einsiedeln
  18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 17. Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 18. Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

 20. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 21. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 22. Mi. Hl. Maria Magdalena
  7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 23. Do. Hl. Birgitta von Schweden
  Schutzpatronin Europas
  18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Abendgottesdienst Pfarrkirche

 24. Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

Monatskalender  12. 15. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für das Justinuswerk, Freiburg
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 19. 16. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Stipendienstiftung
  Dritter Bildungsweg im Bistum Chur
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst 
  Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

   5. 14. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Miva
  (Christophorusopfer)
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche
  nach allen Gottesdiensten
  Fahrzeugsegnung 
  auf dem Kirchenplatz



 25. Sa. Hl. Jakobus, Apostel
     9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

 27. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 28. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 29. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 30. Do. 18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 31. Fr. Hl. Ignatius von Loyola, Priester
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

August 2020

   1. Sa. Nationalfeiertag
     9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

   3. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   4. Di. Hl. Pfarrer von Ars
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   5. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   6. Do. Verklärung des Herrn
  18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche
  anschliessend stille Aussetzung 
  bis 20.30 Uhr

   7. Fr. Herz-Jesu Freitag
  16.00 Uhr Herz-Jesu Messe Pfarrkirche

   8. Sa. Hl. Dominikus
     9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

 Erster Schultag nach den Sommerferien

 10. Mo. Hl. Laurentius
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 11. Di. Hl. Klara von Assisi,
  Ordensgründerin
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 12. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 13. Do. 18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 14. Fr. Hl. Maximilian Maria Kolbe,
  Ordenspriester
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 26. 17. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für Fidei Donum
  (Diözesanpriester im Missionseinsatz)
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr kein Gottesdienst
  in der Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

   9. 19. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für den Fonds für Aus- und
  Weiterbildung im Seelsorgekapitel
  Ausserschwyz-Glarus
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

   2. 18. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Mütter- 
  und Väterberatung March 
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  12.00 Uhr syrisch-orthodoxer 
  Gottesdienst Pfarrkirche
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche



 17. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 18. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 19. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 20. Do. Hl. Bernhard von Clairvaux
  18.45 Uhr Rosenkranz 
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 21. Fr. Hl. Pius X., Papst
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 22. Sa. Maria Königin
     9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

 24. Mo. Hl. Bartholomäus, Apostel
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 25. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 26. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 27. Do. Hl. Monika
  18.45 Uhr Rosenkranz
  vor dem Marienaltar
  19.30 Uhr Abendgottesdienst
  in der Antoniuskapelle Schwendenen
  mit der Frauengemeinschaft
  (siehe Mitteilungen unter
  Frauengemeinschaft)

 28. Fr. Hl. Augustinus, Kirchenlehrer
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

 29. Sa. Enthauptung Johannes’ des Täufers
     9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
  18.00 Uhr Familiengottesdienst
  zum Schuljahresbeginn

 31. Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

September 2020

   1. Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

   2. Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirchen

 15. Sa. Hochfest der Aufnahme
  Mariens in den Himmel
  Opfer für die Jubla Schweiz
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  19.00 Uhr kein Abendgottesdienst
  in der Pfarrkirche

 16. 20. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Jubla Schweiz
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 30. 22. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Caritas Schweiz
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Wortgottesdienst mit
  Kommunionfeier Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche

 23. 21. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrkirche
     8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
  10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
  19.00 Uhr Abendgottesdienst 
  Pfarrkirche



Stiftmessen

Juli 2020

  1. Karl Mächler-Diethelm

  2. Johann Diethelm-Bauer

  3. Franz-Josef Diethelm-Züger

  4. Johann Klemenz-Durrer

  6. Otmar Bamert-Galliker

  8. Erhard Müller, Pfarr-Resignat
 Josef Gyr-Schnyder

11. Urs Marty

12. Erwin Waldvogel-Fuchs

13. Josef Bruhin-Murlasits

16. Walter Mäder-Lehmann
 Alfred Diethelm-Hofstetter

17. Anna Schätti-Schnellmann (erstes Mal)

18. Martin Schättin-Mächler

19. Walter Züger-Joho

20. Theresia Vogt-Schuler (letztes Mal)

21. Anton Diethelm-Kessler (letztes Mal)

23. Franz Josef Schätti-Schnellmann

24. Josef Marty-Eichmann

26. Walter Pugneth-Favero

27. Louise Schnyder-Ochsner

28. Josef Schmalz-Sutter

30. Bertha Zimmermann

August 2020

  5. Klara Schuler-Naef

  8. Pia Reichmuth-Dettling

10. Regina Amrein (letztes Mal)
 Ida Löhrer
 Maria Schuler-Menin (erstes Mal)

11. Rosa und Franz Kessler-Hofstetter

3. Alexander und Luise Nadler-Odermatt

14. Kaspar und Emma Bruhin-Heberle
 Gertrud Schnyder-Noser
 Konrad Hegner-Tremp

15. Heinrich und Frieda Zehnder-Steiner
 für die lebenden und verstorbenen
 Mitglieder der Kath. Arbeiterbewegung
 KAB Siebnen

19. Anna Schuler-Rüegg

21. Veronika Mächler-Mächler

23. Josef und Frieda Schnyder-Balestra (2)

24. Marie Schuler-Marty

28. Emil und Maria Geu-Gianelli

29. Theresia Steiner-Frick
 Emma Fleischmann-Hüppin

30. Olga Saier

31. Josef Gyr-Reichmuth (letztes Mal)
 Anna Krieg-Diethelm

Ein Optimist ist ein Mensch, der alles halb so schlimm
oder doppelt so gut findet.

Heinz Rühmann



Die Standesvereine

Frauengemeinschaft Siebnen

Im Monat Juli ist die Ludothek zu folgenden 
Zeiten geöffnet:

Dienstag, 2. Juli 2020  16.00 bis 18.00 Uhr und
Samstag, 4. Juli 2020   9.30 bis 11.30 Uhr

während den Sommerschulferien bleibt die 
Ludothek geschlossen.

Programm

Juli 2020
  3. Donnerstag

 Gottesdienst in der Pfarrkirche
 anschliessend Smoothieplausch
 im Pfarrsaal

August 2020
14. Freitag

 Kräutersträusse binden 
 im Pfarrsaal um 19.00 Uhr

15. Samstag

 Maria Himmelfahrt 
 Gottesdienst in der Pfarrkirche
 mit Segnung und Verteilung
 der Kräutersträusse

26. Mittwoch

 Senioren-Ausflug 
 ab 8.30 bis 18.00 Uhr
 Anmeldung bis 16. August an:
 Annemarie Schuler ☎ 055 440 18 41

27. Donnerstag

 Gottesdienst in der Antoniuskapelle
 Schwendenen um 19.30 Uhr
 Besammlung:
 Fussgänger beim Kraftwerk um 18.00 Uhr
 Autos beim Kirchenplatz um 18.45 Uhr

Chronik

Taufen

In der Nikolauskapelle Siebnen

13. Juni Nils, Sohn von Ralf Schuler
  und Tina Schuler geb. Hellerbach
  Eisenburgstrasse 40, 8854 Siebnen

In der Pfarrkirche St. Katharina Innerthal

14. Juni Nino, Sohn von Pascal Müller
  und Martina Müller geb. Hegner
  Zürcherstrasse 27, 8854 Siebnen

In der Pfarrkirche Siebnen

21. Juni Julian, Sohn von Andreas Ziltener
  und Esther Gübeli
  Eisenburg 72, 8854 Siebnen

Den Kindern und ihren Eltern wünschen
wir Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Beerdigung

† Lina Züger-Ziltener
 geboren am   5. Januar 1933
 gestorben am    4. Juni 2020
 beerdigt am  13. Juni 2020

Herr, gib ihr die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihr.

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

Nicht da ist man daheim, 
wo man seinen Wohnsitz hat,
sondern wo man verstanden wird.

Christian Morgenstern





Mitteilungen

Gebetsanliegen im Juli 2020

1. Wir beten, dass die Familien unserer Tage 
mit Liebe, Respekt und Rat begleitet wer-
den.

2. Wir beten für die Gläubigen anderer  Reli-
gionen, mit denen wir zusammenleben, 
und für alle, die meinen, nicht glauben zu 
können.

Gebetsanliegen im August 2020

1. Wir beten für alle, die auf den Weltmeeren 
arbeiten und davon leben; unter anderem 
für Matrosen, Fischer und für ihre Fami-
lien.

2. Wir beten für die Ehrenamtlichen in unse-
ren Pfarreien, Institutionen und Gruppie-
rungen, die auf verschiedene Art und Wei-
se am Wachsen des Reiches Gottes in der 
Welt wesentlich mitwirken.

Gottesdienste im Wohn- 
und Pflegezentrum Stockberg

Auf Grund der Schutzmassnahmen für Pfle-
ge heime werden bis weiteres alle Gottes-
dienste nur intern gefeiert. 

Kräuterweihe 
an Maria Himmelfahrt

Die Frauengemeinschaft bietet am Vor-
abend, Freitag, 15. August 2020 um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal an, wiederum unter Anleitung 
einen Kräuter-Strauss zu binden. Diese Mini-
sträusse werden dann an Maria Him melfahrt 
im 10.00 Uhr Gottesdienst gesegnet. 

Herzliche Einladung an alle Blumenbinder-
Innen.

Fahrzeugsegnung 
auf dem Kirchenparkplatz

Geschätzte Leserinnen und Leser

Gehören Sie auch zu denen, die in die 
Sommerferien verreisen, Erholung und viel-
leicht auch das Abenteuer suchen? Planen 
Sie mit dem Velo, dem Auto oder mit den 
öffentlichen Verkehrsmittel zu reisen? Ja, um 
Reiseziele zu erreichen, sind wir auf fahrbare 
Untersätze angewiesen. Das Unterwegssein 
ist immer mit einem gewissen Risiko verbun-
den. Wir hören immer wieder von Unfällen 
auf der Strasse, in den Bergen oder in der 
Luft. Zu Beginn der Sommerferien laden wir 
herzlich am Sonntag, 5. Juli um 8.30 Uhr, 
10.00 Uhr und 19.00 Uhr zum Gottesdienst 
ein. Wir beten um den Schutz für alle 
Reisenden auf der Strasse in der Luft und auf 
dem Wasser. Nach dem Gottesdienst werden 
die Autos, Motorräder, Mofas, Velos und Kin-
derwagen gesegnet – sozusagen ein «himm-
lischer Service» für Ihr Fahrzeug. Bei der 
Fahrzeugsegnung rufen wir den hl. Chris to -
pho rus um seinen Begleitschutz an. Die 
Bibel   figurengruppe Siebnen hat im Sommer 
2018 die Legende des hl. Christophorus in un -
serer Kirche dargestellt. Hier die Kurz fas-
sung über den Heiligen: 



Einst lebte ein bärenstarker Mann namens 
Reporb, den ein Einsiedler dazu gebracht 
hatte, seine Kräfte einzusetzen, um Men-
schen durch einen gefährlichen Fluss zu tra-
gen. Einmal weckte ihn nachts ein Kind aus 
dem Schlaf und bat ihn, es über den Fluss zu 
tragen. Reporb nahm seinen Stock in die 
Hand, hob das Kind auf seine Schultern und 
watete in den Fluss hinein. Mit jedem Schritt 
wurde das Kind schwerer und schwerer, 
auch das Wasser wurde immer unruhiger, 
und er erreichte nur mit grosser Mühe das 
andere Ufer.

Er liess das Kind wieder auf die Erde hinun-
ter und frage es: «Wer bist du, Kind?» Wenn 
ich die ganze Welt auf den Schultern getra-
gen hätte, wäre das nicht so schwer gewe-
sen, wie du es warst. Warum hast du mich in 
solche Gefahr gebracht?»

Das Kind antwortete darauf: «Ich bin nicht 
die ganze Welt, ich komme von dem, der die 
Welt geschaffen hat. Ich bin Jesus Christus. 
Du hast auf deinen Schultern nicht nur mich 
getragen, sondern die Last der ganzen Welt.» 
Dann befahl Jesus Reporb, einen Stock in die 
Erde zu stecken und auf den Morgen zu war-
ten. Der Stock würde ihm zeigen, dass er 
wirklich Jesus Christus sei. 

Am nächsten Morgen fing der Stock mit den 
ersten Sonnenstrahlen an zu blühen und 
Früchte zu tragen. Von da an nahm der Rie-
se den Namen Christophorus an («der, der 
Chris tus trägt») und festigte seinen christli-
chen Glauben. Er gab seinen Dienst am Fluss 
auf und widmete sich der Verbreitung der 
Lehre Christi. Christophorus, dessen Fest am 
24. Juli gefeiert wird, ist der Patron der Flös-
ser, Brückenbauer, der Reisenden und Pilger 
und des gesamten Strassenverkehrs. 

Martin Oertig, Diakon

Ferienwünsche

Wir wünschen allen, die in den kommenden
Wochen ihre wohlverdienten Ferien verbrin-
gen, gute Erholung, viele schöne Erlebnisse 
und eine gesunde Heimkehr.

Ihr Pfarreiteam

Kirchenopfer und Spenden

Für die Informationsstelle
Kirchliche Berufe wurde 
an Pfingsten Fr. 347.20
geopfert

Für das Priesterseminar St. Luzi
In Chur wurde am 7. Juni Fr. 213.65
geopfert

Dem Fastenopfer durften wir Fr. 400.—
nachzahlen

Das Kirchenopfer an Fronleichnam
für das kirchliche Hilfswerk der kath.
Seelsorge im Kanton Schwyz ergab Fr. 152.60

Für Radio Maria wurde am 14. Juni Fr. 239.20
geopfert

Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben.

Als du auf die Welt kamst, 
hast du geweint,
und um dich herum freuten sich alle.
Lebe so, dass wenn du die Welt verlässt,
alle weinen und du allein lächelst.

Sprichwort



Obwohl ich mich im Wasser pudelwohl fühle 
und gerne schwimme, bin ich keine gute und 
auch eine eher ängstliche Schwimmerin – 
vielleicht, weil ich es erst mit 12 gelernt habe. 
Es fiele mir etwa nie ein, mich in einem breiten 
Fluss vom Wasser treiben zu lassen oder in 
einem Hallenbad auf der mittleren Bahn zu 
schwimmen. Und noch weniger fiele mir ein, 
was Petrus in den Sinn gekommen ist, weil er – 
wer weiss – vielleicht ein tollkühner Schwim
mer war. Der Apostel hatte ja durchaus etwas 
Draufgängerisches an sich. Und als Fischer war 
es wohl eh wichtig gewesen, gut schwimmen 
zu können. Dieser Petrus also, der mit den an  
deren Jüngern inmitten einer stürmischnächt
lichen See im Boot kauert, sieht plötzlich den 
Rabbi übers Wasser auf sie zukommen und 
schreit ihm entgegen: «Rufe mich raus aus dem 
Schiff und ich komme!» – «Komm!», schreit 
Jesus zurück, und Petrus hebt tatsächlich seine 
Beine über den Rand des Bootes, betritt die 
Wogen der Wasser und geht auf den Rabbi zu …

Das ist eine grosse Sehnsucht von mir, immer 
genug Mut fassen zu können, immer genug 
Vertrauen in mir zu spüren, um immer neu aus 
all den Booten der scheinbaren Sicherheit, der 
angeblichen Sachzwänge, der kühlen Vernunft, 

der Trägheit und Gewohnheit und endlosen 
Duldsamkeit rauszuspringen und Kopf über in 
die Wasser des Lebens einzutauchen. In diese 
schutzlosen, verheissungsvollen, belebenden, 
neu machenden Wasser des Lebens!

Oft genug aber fehlen sie mir, der Mut und das 
Vertrauen. Aber dann und wann bin ich mir die
ser Energie so gewiss, höre ich sie so deutlich, 
diese Stimme – «Komm!» – dass mich nichts 
und niemand aufhalten kann. Es sind jene Mo 
mente des Lebens, die das Unmögliche möglich 
machen, die ohne alle Angst vor Verlust hinste
hen lassen und eine Ahnung von Auferstehung 
in den Alltag übersetzen.

Und ab und an vernehmen wir es auch gemein
sam, dieses «Kommt!» Und wir geben das Be 
obachten auf, streifen uns gegenseitig die Ge 
pflogenheiten von den Schultern, weiten die 
Gren zen und wagen uns auf die Strassen hin
aus, die ganz neue Erfahrungen des geteilten 
Lebens für uns bereithalten und ein We  niger 
an Leid und ein Mehr an Glück bedeuten. Und 
wir sehen einander auf dem wankenden Grund 
in die Augen und werden uns der Ge  genwart 
unseres Gottes ganz und gar be  wusst.

 kath.ch/ Jacqueline Keune/Foto: Sr Catherine

Aber dann und wann…



Am Nationalfeiertag werden Tausende an Bundesfeiern die Na  tio
nalhymne singen. Und dabei rufen sie sich und ihre Mitbür gerin nen 
und bürger auch dazu auf zu beten. kath.ch hat sich umgehört 
und die Frage gestellt: Wofür wird denn heute ge  betet?

Gott wird im Schweizerpsalm in starken, sich an der Bergwelt orientie
renden Naturbildern gepriesen. Und der Mensch wird in jeder Stro phe 
daran erinnert, dass er auf «Gott im hehren Vaterland» zählen darf.

Gott vertrauen – und ihn ansprechen
Doch zuvor kommt der Aufruf, dass sich der Mensch an diesen Gott 
wenden soll:  «Wenn der Alpenfirn sich rötet, betet, freie Schweizer, 
betet!», heisst es in der ersten Strophe der Schweizer Landeshymne.

Wir halten ein stilles Gebet für die Anliegen der Heimat.
Irene Gassmann, Priorin des Klosters Fahr: «Bei uns 
im Kloster Fahr machen wir in der Eucharistiefeier 
und Vesper je eine Fürbitte für unser Land. Am 
Abend des 1. August gestalten wir eine erweiterte 

Komplet und beten das Gebet für die Heimat aus dem Kirchen ge
sangbuch und singen anschliessend den Schweizerpsalm. Danach läu
ten bei uns alle Glocken für 15 Minuten, während dieser Zeit halten die 
Schwestern persönlich stilles Gebet für die Anliegen der Heimat.»

Gebet für die Heimat: «Gott, du willst, dass die Menschen ein Zuhause 
haben und in Frie den leben. Wir bitten dich für unsre Heimat und für 
alle Menschen, die in ihr wohnen: Gib den Männern und Frauen, die 
Führungsauf ga ben haben, Weisheit und Tatkraft. Lass alle, die in unse
rem Land leben, ihre Verantwortung im Umgang mit deiner Schöpfung 
wahrnehmen. Gib, dass in den Gemeinschaften, den Fa   milien und 
Gemeinden Eintracht und Ge  rechtigkeit herrschen. Ermutige uns, dass 
wir uns für den Frieden in der Welt und für den Fortschritt aller Völker 
einsetzen. Das ge  wäh re uns durch Jesus, deinen Sohn, unseren Bru  der 
und Herrn. Amen.»

Das Kloster Fahr bezeichnet sich selber als Ort der Begegnung. Die 
Schwestern der Gemein schaft leben nach den Regeln des Hl. Be  nedikt.

Claudio Zanetti, SVPNationalrat aus dem Kanton 
Zürich: «Als Gebet für die Schweiz bie  tet sich natür
lich das in seiner Schlichtheit bestechende Gebet von 
Niklaus von Flüe, dessen Statue sich auch im Bun
deshaus findet, an.»

«Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich hindert zu Dir. 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich fördert zu Dir. Mein Herr 
und mein Gott, nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen Dir.»

Als Politiker habe für ihn aber auch das Franz von Assisi zugeschriebene 
Friedengebet eine grosse Bedeutung: «Herr, mach mich zu einem Werk
zeug Deines Friedens.» 

Zanetti hat vor kurzer Zeit auch in kirchlichen Kreisen für Aufsehen ge 
sorgt, als er bekannt gab, einen Vorstoss einzureichen, um die zivile von 
der religiösen Eheschliessung zu trennen.

Ich bete selten für eine bestimmte Sache.
Lukas Niederberger, Geschäftsleiter der Schwei 
zerischen Gemeinnützigen Gesellschaft SGG: «Mein 
Beten beschränkt sich natürlich nicht auf den 
Bundesfeiertag. Ich bete regelmässig. Aber ich bete 
selten für eine bestimmte Sa  che, weil sonst Gott 

das Mittel und nicht mehr das Ziel des Gebets wäre. Mein Gebet beste
ht vorwiegend aus einem einzigen Wort: Danke. Oft danke ich Gott 
dafür, in einem so schönen Teil dieses Planeten leben zu dürfen.»

Viele Menschen (und Muslime) beten für die Schweiz.
Abduselam Halilovic, Medienverantwortlicher der 
Vereinigung der Islamischen Organis a tio nen in 
Zürich (VIOZ): «Meiner Kenntnis nach gibt es keine 
besondere muslimische Veran stal tung zum 1. August 
oder ein gemeinsa mes Gebet. Jedoch denke ich, 
dass sehr viele Menschen (und Muslime) für die 

Schweiz persönlich beten, auch am 1. August. Ich leite Ihnen das fol
gende Gebet weiter, welches ich sehr schön gefunden habe.»

«O Gott, errette uns vor allen Worten die Schmer zen zufügen und verleihe 
uns Herzen die be  rühren. O Allbarmherziger, gib uns die Weis heit, um 
von der Rechtleitung zu lernen, mit der du alle Propheten gesegnet 
hast. Wir bitten dich, tröste diejenigen, die in Trauer sind und erleich
tere ihren Zustand. Unser Herr, verleihe uns Mitgefühl und Verständnis, 
so dass wir in Frieden und Gerechtigkeit leben mögen. Hilf uns, die 
Unterdrücker aufzuhalten, egal ob sie aus unserer Nation, Rasse oder 
Stamm sind, oder nicht. Gib uns die Kraft, für das Gu  te aller Menschen 
zu sorgen. Lass unsere Kinder von unseren Fehlern lernen und für eine 
sicherere, friedlichere und gerechtere Welt arbeiten. Leite unsere Anführer 
zu weisen und gerechten Entscheidungen. Bewahre uns vor Hass und 

Intoleranz. Mache uns zu je 
nen, die sich für das Ge  rech
te, Gute und Schöne einset
zen. Bei Deiner unermessli
chen Barmh erzigkeit bitten 
wir dich. Amin!»       (ft/ms)

Niklaus v. Flüe lebte hier im Ranft

Betet freie Schweizer» – aber wofür?
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Katholisches Pfarramt e-mail: pfarrei.siebnen@bluewin.ch
 Homepage: www.pfarrei-siebnen.ch

Rainer Kretz, Pfarrer  Telefon 055 440 13 56 Fax 055 440 92 57

Werner M. Reichlin, Pfarrer Telefon 079 205 94 50

Martin Oertig, Diakon Telefon 079 323 72 74

Bernadette Ziltener, Sekretariat  Telefon 055 440 13 56

Pia Kessler, Sigristin Telefon 055 440 13 56

Tina Mariño, Katechetin Telefon 055 440 13 56

Öffnungszeiten: Sekretariat

Montag bis Freitag: 8.30 –11.30 Uhr Montag- und Donnerstagnachmittag: 13.30 –16.30 Uhr

Samstag:

  9.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst

16.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Familiengottesdienst 
 am 29. August

Sonntag:

  8.30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche 
 (bis auf weiteres)

10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

12.00 Uhr syrisch-orthodoxer
 Gottesdienst am 2. August

19.00 Uhr  Abendgottesdienst Pfarrkirche

In der St. Antoniuskapelle

10.30 Uhr  jeweils am Sonntag

19.30 Uhr jeweils am Dienstag 
 Rosenkranz

Werktag:

 Schülergottesdienste

 Im Juli und August finden
 keine Schülergottesdienste
 der Primarschulen statt

  7.40 Uhr Mittwoch, Laudes wenn
 keine Schulmesse stattfindet

  8.00 Uhr  Gottesdienst jeweils am Montag, 
 Dienstag, Mittwoch und Freitag, 
 wenn keine Schulmesse
 stattfindet

18.45 Uhr Rosenkranz 
 jeweils am Donnerstag

19.30 Uhr  Abendgottesdienst
 jeweils am Donnerstag

Gottesdienstordnung


